
Das Kinderbuch “Vorstadtkrokodile” von Max von der Grün erschien 2006 beim cbj-Verlag und hat 

156 Seiten. Das Buch ist ein “Klassiker der Kinderliteratur” und verdient diese Bezeichnung auf jeden 

Fall. Es handelt von einer zehn-köpfigen Freundesgruppe, die gemeinsam einen Diebstahl aufdeckt, 

den sie selbst beobachtet haben.   

 

“Vorstadtkrokodile” ist ein lustiges und sehr spannendes Buch, bei dem es dem Leser auf keinen Fall 

langweilig wird. Das liegt vor allem an dem Thema des Buches und auch an den verschiedenen 

Erzählern, die immer wieder wechseln. Durch die verschiedenen Personen, die in dem Buch 

erzählen, bekommt man einen Einblick in das Leben der Freunde. Das macht das Buch für mich 

spannend und ich kann mich dadurch gut in die Personen und in die Handlung der Geschichte 

hineinversetzen. Ebenso wirkt die Geschichte deswegen sehr wirklichkeitsnah. 

In dem Verlauf des Buches kommen immer wieder neue Personen vor. Die wichtigsten möchte ich 

kurz vorstellen: 

Hannes: Hannes ist mit seinen Eltern neu in die Stadt gezogen und möchte unbedingt bei den  

 Vorstadtkrokodilen mitmachen. Dafür muss er eine Mutprobe machen, dabei kommt er 

 allerdings in Schwierigkeiten. 

Maria: Maria ist die kleine Schwester von Olaf und das einzige Mädchen in der Bande.  Sie kümmert 

 sich viel um Kurt und holt ihn oft ab oder schiebt seinen Rollstuhl. 

Olaf: Olaf ist der Anführer der Bande und Marias großer Bruder. Er hat anfangs ein Problem mit Kurt, 

 freundet sich aber schnell mit ihm an. 

Kurt: Kurt ist nicht von Anfang an mit in der Bande, sondern kommt erst später dazu. Er ist  

 querschnittsgelähmt und sitzt somit im Rollstuhl. Er wird anfangs von den andern nicht 

  wirklich akzeptiert, freundet sich aber ziemlich schnell mit ihnen an. 

 

Das Buch “Vorstadtkrokodile” ist besonders für Leser zwischen 9 bis 12 Jahren geeignet und ich kann 

es wirklich jedem weiterempfehlen. Es macht viel Spaß, das Buch zu lesen vor allem weil man sich 

mit in die Geschichte mit hineinbezogen fühlt und einen die ganze Geschichte bis zum Ende 

mitfiebern lässt. Das Buch ist somit sehr abwechslungsreich, spannend und auch lustig.   


